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Gerne noch mehr Gäste hätte 
die Schwäbische Albvereinsorts-
gruppe Sülzbach hoch oben am 
Waldesrand an der Rauhberg-
hütte begrüßt. Die überdach-
ten Sitzplätze waren gefragt und 
luden manche Wandergrup-
pe zum Verweilen ein, ehe mit 
Wimmental und Grantschen 
das nächste Mai-Event anvi-

siert wurde. Seit 1986 kommen 
rund 20 Leute vom Alpenver-
ein Heilbronn zum Maifest an 
die Rauhberghütte. „Wir stei-
gen an der S-Bahnhaltestelle in 
Sülzbach aus und wandern hier 
hoch“, informierte Wanderfüh-
rer Hans Hofmann (80).
Bei Carola Körner in Wimmen-
tal zeigte sich die Wengertstu-

be gut besucht. Im Open-Air-
Bereich drängten sich die Leu-
te unter den überdachten Sitz-
plätzen. Im wahrsten Sinne des 
Wortes „Flagge“ zeigte eine gut 
aufgelegte Gruppe mit Feuer-
wehrmännern aus Obersulm, 
die sich mit dem Leiterwagen 
von Willsbach aus auf den Weg 
gemacht hatte.
In Grantschens Ortsmitte sorg-
ten die Landfrauen mit leckeren 

Zwiebel- und Karto�elkuchen 
und die Feuerwehr zusammen 
mit der Metzgerei Reinhart aus 
Ellhofen zum Wohl der Gäs-
te. Nach dem Hüttentriathlon 
„Altenberghütte, Wildenberg-
hütte, Weinhäusle“ zur Bewir-
tung des TV Grantschen, hieß 
es rund um das Backhaus gut 
gelaunt: „Guten Appetit, zum 
Wohl und Prosit“.
Text und Bilder (kre/red/mut)

Start vom Rauhenberg in Richtung Wimmetal hieß es für diese Wandergruppe

Maischerz

Vorreiter Dahenfeld
Noch vor dem angekündigten 
Streik der Lokführergewerk-
scha! GDL, die in der kom-
menden Woche ab Dienstag 
den Personenverkehr für wei-
tere sieben Tage bestreiken 
möchte, preschte die Gemein-
de Dahenfeld mit einer „bahn-
brechenden“ Idee nach vorne.
Wie unser Korrespondent 
Reminiszenz verlauten ließ, 
möchten einige Bürger eine 
neue und verbesserte Vari-
ante des erst kürzlich in Bad 
Friedrichshall installierten 
Hauptbahnhofes erö�nen. Das 
Revolutionäre an dem neu-
en Modell ist der völlige Ver-
zicht auf Schienen und damit 
die Unabhängigkeit von Zug-

personal. Zwar ist das äußere 
Erscheinungsbild noch nicht 
besonders attraktiv, aber mit 
einer "ermoskanne Ka�ee 
und einem Kasten Bier könnte 
das Gebäude gleich an Ansehen 
gewinnen.
Da die Veränderung am 1. Mai 
vorgenommen wurde und die 
verantwortlichen Stellen über 
das Wochenende nicht erreich-
bar waren, müssen wir weiter-
gehende Meldungen nachrei-
chen.
Aber, liebe Leser, wir verspre-
chen dranzubleiben!
Hier ein erstes Bild von dem 
Hauptbahnhof Dahenfeld
(Text pek und Foto privat) Wann und ob die o!zielle Einweihung statt"nden wird, konnten wir noch 

nicht in Erfahrung bringen

An der Dahenfelder Blockhütte bruzelte das Team vom Sportclub saftige 

Steaks und leckere Würste

Gut gerüstet war der Sportclub Dahenfeld mit vielen überdachten Plätzen


